
Von: Thomas Giegerich <thomas.giegerich@gruene-ab.de>  
Gesendet: Freitag, 9. Oktober 2020 14:20 
An: Oberbuergermeister <Oberbuergermeister@aschaffenburg.de> 
Cc: 

 
 

 
 

Betreff: Plenum 19. Oktober / Hinzunahme der TOPs 10 und 12 des ausgefallenen Werksenates vom 
8. Oktober auf die Tagesordnung 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

 

mit Antrag vom 1. Oktober (Vorgang 306313) hatte ich für unsere Fraktion für den Werksenat 

am 8.10. die Absetzung der Punkte 10 (kostenlose ÖPNV-Beförderung an Samstagen) und 12 

(Fahrplanänderungen) bei gleichzeitiger Verlegung ins Plenum beantragt. 

Angesichts der geplanten Tagesordnung für den 19.10. bin ich erstaunt, diese Punkte dort 

nicht wiederzufinden. 

 

Ich beantrage daher nochmals, diese beiden Punkte für das Plenum am 19. Oktober 

vorzusehen.  

 

Begründung 

In beiden Fällen liegen Entscheidungen bzw Aufträge des Plenums zugrunde, die nicht der 

Werksenat – wie vorgesehen – mangels Kompetenz beschließend ändern oder umsetzen kann, 

sondern ausschließlich das Plenum. 

 

Gleichzeitig wäre es wichtig im Stadtrat nochmals darzustellen und festzulegen, was in 

Sachen ÖPNV das Verhältnis zwischen Aufgabenträger (Stadtrat; PVS) und Aufgabennehmer 

(Stadtwerke; Werksenat) betrifft, um hier eine klare Linie zu haben. Beispiel: So wurde am 

5.11.2019 aufgrund unseres Antrages auf Änderung der Linien 2 und 11 im PVS entschieden, 

eine Fahrgastbefragung durchzuführen. Präsentiert wurde das Ergebnis aber nicht im 

zuständigen PVS (der ja den Auftrag erteilt hatte), sondern im Werksenat am 25. Juni 2020.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Thomas Giegerich 
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